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zerfleisch Völk al ahr der lederge urt und NCN UrC die tragischen Schicksalsschläge des
des Friedens werde, und daß nach Vertreibung des Cjei- J.  SaMEIN Konflikts, UrC Unrecht vonseiten der Men-
ties der Finsternis, des Engels des Abgrundes, über der schen der auch ALDEe EeIGECNE Verirrung und chul
Welt die Sonne der Gerechtigkeit auigehe, Jesus Chri- der Vergangenheit reıiıhel Familie und eimat VOI -
stus NSe Herr, dem Ehreun:‘ uhm sSE1 e1t und loren haben und dieser eiligen ihnachtswieder-
Wigkeit. kehr fühlbarer VO Mutlosigkeit UunN: Angst gequält WEI-
Und IU  - gehe als Zeichen VO  H na und göttlicher den:;: gehe uUNnser egen den Kriegsgefangenen, die
Hilfe Unser Apostolischer egen allen Unseren ihren Lieben noch N1C wledergegeben 1Nnd den
iebten Sohnen un Toöchtern sowohl dileser NSserer Flüchtlingen un Verschollenen besonderer Weise
Bischofsstadt wl1e der gJanzen Welt VOTI allem de- allen, vornehmlic den Priestern, die der TIreue
D  - die VOD der Last des Elends und des el harter :ott T1stus, der Kiırche Uun: inrer Pflichterfüllung wil-
betroffen SINd, den Kranken Armen, Arbeits- und len unier Verfolgung, Kerker, Verbannung, Marter- und
Obdachlosen, allen ungernden Uund Frierenden, TOdesdrohungen leiden

Der Papst ber die Unteilbarkeit des Friedens
Der Heilige Valer empfing Neujahr 1948 die Vertreler ihnen gilt Unsere Oorge auch 516 meint Unser unermüd-

lichesdes Diplomatischen OTDS gEMEINSAMEN AÄAudienz
un rzichtielte olgende Ansprache S]1e ögen mehr als jemals diejenigen, die klarsehenden und

NVOTELNGENOMMENEN CGieistes SINd, überzeugt e1ln VO.  -
„Exzellenzen, der ‚„Unteilbarkeit des Friedens .
WwWenn auch Umstände, auf die Wir keinen Einfluß aDen, SO furchtbar die Widerstände die Verwirklichung

diesem Jahr verhindert aben, den Empfang des di- dieses Ideals uch scheinen ımMO  N, 616e werden Uns N1C.
plomatischen OTDPS der gewohnten Weise vorzuneh- entmutigen können, und Wir Welgern unNns miıt der anzehn
MenN, seien Sie dennoch versichert; daß Unser eutiger Ta NSeTrTes Vertrauens, die AÄAnsicht derer teilen,
Empfang dadurch nichts VO SC1NeT edeutung, noch VO.  - die OTAauUs dieses NeuUeEe Jah  — als E1NeS der unheilvall-

sten der Geschichte ansehense1Nem tiefen SINn verloren hat Von anzem Herzen
danken Wir nen für d ie Glückwünsche, die Sie Uns Nein! wird ohne Zweifel E1 Jah:;  — sechr erNster Ent-
überbracht haben un! bitten Sie, die Unsrigen, die Wir scheldungen, vielleicht unwiıiderruflicher Entscheidungen
Ihnen aussprechen Nnserer Stelle un Nserem werden e1in Jahr, dem die Welt WI1Ie selten der

Vergangenheit Scheideweg stehen wirdNamen den Regenten un Staatsoberhäuptern, W1e auch
den Mitgliedern Ter Reglerung, deren erlauchte Ver- Dessen ungeachtet werden Wir weılıter en und eten,
treter S1ie bei Uns SINd, übermitteln Wir lassen MC ab, die ıhm Beteiligten beschwö-

An der Schwelle dieses Jahres 1948 auf das Wir mi1t
IeCMH, diese Unteilbarkeit des Friedens nicht adusSs den
ugen verlieren. um niemals VeEITGESSECN, daß derbedrückender Ungewißheit schauen, sehen Wir Geiste
INTNeTIE Friede der Völker ınd iıhr außerer Friede mı1ıt

die unermeßlich große Familie der Völker Uns VeOeI- anderen Völkern eiIn kostbares Gut ıst, als daß
sammelt, deren Abgeordnete und oOtschafter Sle Ex-
zellenzen, ind. Für ihr Glück un edeihen, ihr Wohil-

ihn selbst mit sehr großen Opfern für teueT erkauft
halten dürfte

ergehen und ihren Fortschri steigt Unser U C3e>- amit die Stunde dieses Friedens schnell hereinbreche,bet ott .DO. amı S1e Ihren wirksamen Anteil ihrem Kommen beil-
och auch die hler N1CcC vertretenen Nationen sSind des- tTagen komme der egen des allmächtigen Gottes auf
halb nicht VO  - Unserem Gedenken ausgeschlossen; auch S1e herab und E1 für 1MIMMeTr mıt en!

Der Papst ber das W esen der Caritas

Der Heilige aler richtete den allonad. Kongreß der Auf der Tagesordnung Programms STanN: ©111 Thema,
Liebeswerke und des Vinzenzvereins der Vereinigten die ıtas Caritas 151 £1N Wort das manchmal azu
Staaten New Orleans die folgende Radioansprache braucht wird jede Art wohltätiger un menschenfreund
der VOor em den Begriff der christlichen Je. Un licher Tätigkeit beschreiben Der CUTIeEe Carıtas hat
der Caritas definierte einen eiligen, geheiligten SInn Carıtas unterscheidet
Ehrwürdige Brüder, geliebte Kinder! sıch VO'  -} jJeder anderen menschlichen Liebe: weil S16 das
Unter der guütigen väterlichen Leitung NSeres ehr- Bild der 1e Christı ZU: Menschen ist „Ein (je-

wurdigen Bruders, des Erzbischofs VO  > New Orleans, hat bot gebe 1C. uch 1hr einander 1e Wie ich uch
ich uer Kongreß der freundlichen Gastlichkeit des SUÜ- geliebt habe, sollt ihr auch einander lHeben Das 1st
dens erfreut, und ihr ha'bt Dbevor eEUTE Sitzungen Ende Caritas Der heilige Paulus SChrel die Römer
gehen, eln Wort VO  3 dem eMEINSAMEN ater Aller qE6- ‚Nehm einander auf W1 I1STUS euch aufgenommen
WUunscht Obgleich Wir diem Leibe nach weıt entiern hat ZUrTr Ehre Gottes ” Das 1ST Cariıtas Ihr 1e elinander,
1n d ühlen Wir Uns dem Geiste nach 1 Un sagt I1StUS, W1e ich uch geliebt habe, „N1IC W16

senden uch gern e1N Wort des Grußes le]Jen1gen lieben die die NSCHAU un den. Glauben
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